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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  

 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

 

Straßenbau 
Obwohl von der Jahreszeit her noch Winter 
ist, verspüren wir ihn im Gegensatz zu den 
südlichen Bundesländern kaum. Die 
herrschenden Temperaturen locken bereits 
die ersten Frühlingsblumen heraus. Die ein-
gesparten Kosten bezüglich Schneeräumung 
können wir für den Straßenbau verwenden. 
Geplant ist für heuer die Fertigstellung des 
Gehweges bis nach Unter Umberg und der 
Rohbau von 2 Aufschließungsstraßen.  
 
Baumschnitt - Baumkataster 
Der Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
auf öffentlichen Flächen wurde durchgeführt, 
damit es für Verkehrsteilnehmer keine Sicht-
behinderung gibt. Die Erstellung eines Baum-
katasters ist zukünftig notwendig um den 
Zustand der Bäume auf öffentlichem Gut zu 
dokumentieren. Damit soll bei Stürmen das 
Gefährdungspotenzial möglichst gering 
gehalten werden. 
 
Schaukästen 
Die Schaukästen unserer Vereine wurden 
erneuert und beim Zugang zur Schule 
aufgestellt. Eine neue Infotafel, gesponsert 
von einigen Ferschnitzer Betrieben, gibt 
einen Überblick über die geschichtlichen 
Höhepunkte unserer Marktgemeinde und 
unserer Gewerbebetriebe. 

 

Personelles 
30 Jahre lang hat Frau Gertrude Lehner in 
der Schule für Ordnung und Sauberkeit 
gesorgt. Sie kann diese Arbeiten leider aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr aus-
führen, und daher musste das Dienst-
verhältnis beendet werden. So ein Schritt ist 
immer schmerzlich, weil sie stets eine 
verlässliche und hilfsbereite Mitarbeiterin war. 
Liebe Gerti: „Herzlichen Dank für deine 
Unterstützung und wir wünschen Dir alles 
Gute!“ 
Unserer Kinderbetreuerin Adelheid Weigl 
möchte ich zum runden Geburtstag alles 
Gute wünschen. Liebe Heidi: „Bleib so wie du 
bist und verliere deinen Humor nicht!“ 
 
Wohnhausanlage am Sonnenhang 
Die Pläne einer neuen Wohnhausanlage des 
Planungsbüros Schaupp wurden vom 
Gestaltungsbeirat des Landes begutachtet 
und ohne Einwände genehmigt. Somit kann 
bei den Förderstellen angesucht werden und 
bei positiver Zusage der Neubau beginnen. 
Geplant sind, je nach Interesse, 3 
Wohnhausanlagen mit jeweils 9 Wohnungen 
etappenweise zu errichten.  
 

Bürgermeister   
Johann Berger 

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 25. März 2014 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt.  
Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre Fragen betreffend 
Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Montag, 17.03.2014, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
 

 Impressum:  Medieninhaber, Hersteller, 
Herausgeber, Redaktion: Marktgemeinde 
Ferschnitz, 3325 Ferschnitz, Marktplatz 1. 
Tel. Nr. 07473 / 8297, www.ferschnitz.gv.at 
Fax: DW 20, marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Verlagsort, Herstellungsort, Erscheinungsort 
und Verlagspostamt 3325 Ferschnitz 

 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 2/2014 – Februar – 35. Jahrgang  Seite 2 

 

GGeebbuurrtteenn  iimm  JJäännnneerr  22001144 
   

Klaus Katja Segenbaum 21  
   

Pflügl Lea Denise Kellergasse 14  
   

Schmidtbauer Anika Truckenstetten 3  
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  JJäännnneerr  22001144 
   

Augsten Karl Amasödt 16 im 57. Lebensjahr 
   

Steinberger Peter Freidegg 18 im 66. Lebensjahr 
   

König Maria Knötzling 25 im 100. Lebensjahr 
   

Grimm Anna Widen 2 im 93. Lebensjahr 
   

Aigner Maria Freidegg 21 im 91. Lebensjahr 
   

WWIIRR  GGEEDDEENNKKEENN  UUNNSSEERREERR  TTOOTTEENN  
  

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  MMäärrzz  22001144 
 

01. – 02. MR. Dr. Franz Josef Gabler Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
08. – 09. Dr. Georg CSAICSICH  St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 
15. – 16. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
22. – 23. Dr. Horst HOLLICK  Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/524028 
29. – 30. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können 
(z.B. auf Grund einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den 
Dienst habenden Arzt beim Roten Kreuz Amstetten � 07472/62144 erfragen. 
 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  MMäärrzz  22001144 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

02.03.2014 ÖVP Frauen Faschingskrapfenessen vor der Pfarrkirche nach hl. Messe 
02.03.2014 ÖVP Ferschnitzer Kinderfasching Gh. Affengruber 14:00 
05.03.2014 Pfarre Aschermittwoch Pfarrkirche 19:00 
07.03.2014 FVV Generalversammlung Gh. Affengruber 19:30 
08.03.2014 ÖKB-Frauen ÖKB-Kaffee Mehrzwecksaal 15:00 
09.03.2014 ÖKB-Frauen ÖKB-Kaffee Mehrzwecksalal nach hl. Messe 
14.03.2014 Gesunde Gemeinde Gesundheitstag Gh. Affengruber 16:00 
21.03.2014 Kath. Bildungswerk Vortrag - Südamerika GH. Affengruber 19:30 
21.03.2014 Landjugend Mostkost Fam. Luger, Senftenegg 17:00-04:00 
22.03.2014 USV Sekt. Wandern IVV-Wandertag GH Affengruber 07:00-16:00 
23.03.2014 USV Sekt. Wandern IVV-Wandertag GH Affengruber 07:00-16:00 
29.03.2014 Wirtschaftsbund Ostermarkt Edla 18, Golfplatz 14:00-18:00 
30.03.2014 Wirtschaftsbund Ostermarkt Edla 18, Golfplatz 10:00-18:00 

 

NNoottaarriieellllee  RReecchhttssbbeerraattuunngg 
 

Am Dienstag, den 11. März 2014 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Strasser 
der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
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AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  MMäärrzz  22001144 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 10.03.2014 15:00 17:30   Montag 24.03.2014 15:00 17:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina 
der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann 
keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt 
 

 
 

 

 
Den 80. Geburtstag feierte Anna Dienes, 
Ödt 29.  
 
Mit Glückwünschen kamen: Pfarrer Johann 
Punz und Bürgermeister Johann Berger; 
stehend: Erich Rosenberger (Bauernbund), 
Rudolf Oberaigner (Gemeinde), Hannes 
Hülmbauer (Bauernbund), Maria Anna und 
Josef Staminger, sowie Vizebürgermeister 
Michael Hülmbauer. 
 

Foto: GottfriedLangeder 
 

 

Katholisches Bildungswerk Ferschnitz 
 

 

Atacama, Anden, Amazonas 
 

am 21. März 2014 um 19:30 Uhr im Gasthaus Affengruber 

Info 07473/8482 bei Waltraud Hülmbauer. 

 

 
 

Die spannendsten Erlebnisse aus drei Reisen nach Südamerika präsentiert der Gosauer 
Weltenbummler Helmut Pichler in seinem neuesten Bild-Abenteuer. 

 
 

 
Er war im Winter 2011 in Chile 
unterwegs. Bolivien bereiste er 
sowohl im Winter als auch im 
Sommer 2012.  
In seiner unvergleichlichen Art wird 
uns Helmut Pichler über die 
trockenste Wüste & den größten 
Salzsee, über tiefe Mienen & hohe 
Gipfel sowie über Klimawandel & die 
einzigartige Tierwelt in Südamerika 
berichten. 

 
Das Team des KBW Ferschnitz möchte Sie dazu recht herzlich einladen 

 

BBeeggiinnnn  ddeerr  SSoommmmeerrzzeeiitt 
 

Die Sommerzeit 2014 beginnt am 30. März 2014 um 02:00 Uhr.  
Das bedeutet, dass die Uhren am 30. März 2014 um 02:00 Uhr auf 03:00 Uhr vorgestellt werden. 
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UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn  
 

 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

 

Wandertage im März: 01.03. Hafnerbach, 08.03. 
Weiten, 16.03. Wernstein. 
Am 22./23. 03. findet der 37. IVV Wandertag in 
Ferschnitz statt.  

 

 

 

Wir laden die gesamte Bevölkerung unserer Gemeinde und Umgebung ein, 
etwas für ihre Gesundheit zu tun und am Wandertag teilzunehmen. 
Für das leibliche Wohl sorgt der Wanderverein sowohl bei Start/Ziel beim 
Kirchenwirt, als auch bei den Labstellen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Sektionsleiter Karl Hintersteiner 

 

 

IInnffoorrmmaattiioonn  zzuurr  FFSSMMEE--IImmppffuunngg  22001144  
 

Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes 
setzt seine Schutzimpfung gegen die 
Zeckenkrankheit mit der Kampagne 2014 fort. 
Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion 
wird mit Mitte Februar bis Ende Juni 2014 
festgelegt. 
Der Preis pro Teilimpfung beträgt für Kinder 
26,50 € und für Erwachsene 31,50 €. 
Am Gesundheitsamt der Bezirkshauptmann-
schaft Amstetten, Preinsbacher Straße 11,  
 

sind Schutzimpfungen jeweils an einem 
Dienstag zwischen 08:00 und 12:00 Uhr 
sowie zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
möglich. 
Impfpässe sind mitzubringen, die Impfstoffe 
liegen vor Ort auf. 
Aufgrund einer Impfbestätigung kann unmittel-
bar im Anschluss an jede Teilimpfung beim 
zuständigen Krankenversicherungsträger ein 
Kostenzuschuss beantragt werden. 
 

Weitere telefonische Auskünfte erteilt das Fachgebiet Gesundheitswesen 07472/9025 - 21570. 
 

Vorsorgen ist der beste Schutz!  Zeckenschutzimpfung - JETZT! 
 

 

 

 

 
 

Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule zu folgenden 
Terminen von 14 bis 16 Uhr im KJ-Raum ein: 

� 8. März: Workshoptag 
� 22. März: Bodypainting 
� 5. April: Turnsaalstunde 
 

☺ Wir freuen uns auf euer Kommen! ☺ 
 

 

 

 
 
 

 

Einladung zur Generalversammlung des 
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsvereines 
Ferschnitz am Freitag, 7. März 2014 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Affengruber 
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GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
 

 
EEiinnllaadduunngg  zzuumm  

66..  GGEESSUUNNDDHHEEIITTSSTTAAGG 

 

   

 am Freitag, 14. März 2014 
im Gasthaus Affengruber, Ferschnitz 

16:00 bis 20:00 Uhr 

 

 
 
 
 

 
 

 
16:00 – 17:00 Uhr 
 

Vortrag von Dr. med. univ. Klaus Stadlbauer 
“Herz-Kreislauferkrankung Volkskrankheit Nr. 1 - mit VORSORGEaktiv vorbeugen” 
 

anschließend Vorstellung des Projektes “VORSORGEaktiv” 
durch die lokale Organisatorin Andrea Stadlbauer 

 
ab 17:00 Uhr 
 

Gesundheitsstraße: � Blutdruckmessung 
� Cholesterinbestimmung 
� Blutzuckermessung 
� Lungenfunktionstest 
� BMI 
� Fußanalyse 
� Shiatsu 
 

 

Fitnessstraße: � Spinal Mouse (Rückenabtastung) 
� MFT Challenge Disc – Trainingsgerät 

 

 
Weitere Angebote: 
 

• Initiative Tut Gut – Informationsstand 

• Gesunde Brötchen mit Aufstrichen 

• Präsentation Schulweckerl 

• VORSORGEaktiv-Programm 

• Yuen Methode 
• Strömen 
• CellRESET-Methode 
• Pflegehilfsmittel 

• Kneippverein Blindenmarkt 

• Hilfswerk – Volkshilfe – Caritas 

• Bücherstand 

• FairTrade Produkte 

• Schätzspiel mit Preisen 
 

 

 

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freut sich 
 

Der Bürgermeister 
 

Die Arbeitskreisleiterin 
 

Johann Berger e.h. 
 

Hermine Berger e.h. 

Alle Teilnehmer 
erhalten einen 

„Gesund & Fit-Pass“ 
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NNeeuueerrööffffnnuunngg  „„GGoollffwwiirrtt““ 
 

     Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer!                     
 

Eine Eröffnung ist der Beginn einer neuen Ära und daher freue ich mich euch recht herzlich am 
22. März 2014 ab 15:00 Uhr am Golfplatz zu meiner Eröffnungsfeier begrüßen zu dürfen. 
 

Auf einen kleinen Snack und ein Willkommensgetränk lade ich euch gerne ein. 
 

Mein Team und ich freuen sich auf Ihr Kommen! 
 

Daniel Raus-Augsten 
 

 
 

Ein Bericht aus dem monatlichen Newsletter von FAIRTRADE-Österreich (Oktober 2013) zum Thema  

FAIRTRADE und wie sie sich für Frauenrechte einsetzen: 
 

 

Mehr als 80% der Frauen in Südasien arbeiten unter unwürdigen, gesundheitsge-
fährdenden, ausbeuterischen Bedingungen ohne rechtliche Absicherung (Global Gender 
Gap Report 2012). Wie setzt sich FAIRTRADE für die Rechte der Frauen ein? 
 

 

Im Gespräch mit Hartwig Kirner, FAIRTRADE Österreich: 
„Besonders armutsgefährdet sind KleinbäuerInnen in 
abgelegenen ländlichen Regionen, nicht zuletzt aufgrund der 
fehlenden Infrastruktur und der hohen Abhängigkeit von 
Zwischenhändlern. 20 Prozent aller Mitglieder von 
FAIRTRADE-Kleinbauernkooperativen sind weiblich, außer-
dem  sind  47  Prozent  aller  lohnabhängig  Beschäftigten  in 

FAIRTRADE-Produzentenorganisationen Frauen. 
Gleichberechtigter Zugang zu Bildung und Gesundheitsversorgung, sowie wirtschaftliche 
Stärkung zählen daher zu den Schwerpunkten bei FAIRTRADE. Frauen erhalten so erste oder 
zusätzliche Verdienstmöglichkeiten. Dies verbessert nicht nur das Familieneinkommen, sondern 
auch das Ansehen der Frauen. Die FAIRTRADE-Standards beinhalten Maßnahmen zur 
Förderung einer sicheren und gesunden Arbeitsumgebung. So darf beispielsweise im Sinne des 
Mutterschutzes keine Frau entlassen werden, weil sie schwanger ist. Darüber hinaus fördert 
FAIRTRADE gezielt die Mitsprache von Frauen in den Entscheidungsgremien der Kleinbauern-
Kooperativen und Plantagen. So verfolgt z.B. die Chetna Organic Farmers Association in Andra 
Pradesh ein spezielles Entwicklungsmodell, über das Frauen innerhalb der Organisation die Rolle 
von Entscheidungsträgerinnen übernehmen können. Dazu bekommen vorzugsweise be-
nachteiligte, landlose Farmarbeiterinnen die Möglichkeit, sich Kompetenzen anzueignen, um in 
der Folge selbst unternehmerisch tätig werden zu können. 
 

So auch z.B. Ibu Rahmah, die Vorsitzende der Ketiara Coffee Cooperative in Indonesien. Bereits 
ihr Vater und ihr Großvater waren im Kaffeeanbau tätig und sie selbst führt diese Tradition seit 
über 20 Jahren fort. Dass sie damit großen Erfolg hat, zeigt nicht zuletzt ihre Wahl zur 
Vorsitzenden der Kooperative, die sie auch selbst gegründet hat. Ibu Rahmah hat so durch ihr 
Engagement vielen Frauen in Indonesien neuen Mut gemacht, sich im Bereich des fairen Handels 
zu engagieren. 
 

Ob als Produzentinnen, Konsumentinnen, Expertinnen oder Mitarbeiterinnen – Frauen bilden das 
Rückgrat der FAIRTRADE-Bewegung.“ 
 

Mehr dazu: http://www.fairtrade.at/ueber-fairtrade/fairtrade-themen/frauenrechte/ 
 

 

DDookkuummeenntteennmmaappppee  ffüürr  NNeeuuggeebboorreennee  aamm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  aabbhhoolleenn 
 

Nachdem aufgrund gesetzlicher Änderungen die Anmeldung von neugeborenen Kindern bereits 
meist am Geburtsstandesamt erfolgt, erhalten die Eltern mit der Geburtsurkunde auch die 
Meldebestätigung. Somit ist der Weg zur Wohnsitzgemeinde nicht mehr notwendig. Dennoch 
ersuchen wir, die jungen Eltern auch einen Abstecher zum Gemeindeamt zu machen, wo eine 
nützliche Dokumentenmappe und ein Gemeindegutschein auf sie warten. 
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GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
 

Yuen Method™  energetischer  
Abnehm- Workshop  

 

Yuen Method™ ist eine rein energetische Methode 

vom Shaolin Großmeister Dr. Yuen. Sie unterstützt 

mental und körperlich beim A 

bnehmen. 

Mental: hinderliche Gedanken werden gestoppt.  

Körperlich: stärkt die Körperinterne Fitness der 

Organe, das Verdauungs- und das Lymphsystem.  

Yuen Method™ ist mit jeder Diät Form kombi-

nierbar, da sie von innen her energetisch unterstützt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
18 Eur pro Teilnahme 

 

 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
   

   
 

Ein Weiterbildungsangebot  für die psychosoziale 

Gesundheit der Bürger in unseren Gemeinden. 

„Nützt´s die Chance!“ & „Bleibt´s gsund!“  
 

 
 

Auf gesunde Nachbarschaft „Red‘s miteinander“ 

Referenten: Mag. Christa Straßmayr (querraum. kultur – und sozialforschung) 

DI Elisabeth Wachter (NÖ Dorf- und Stadterneuerung, Büro Waldviertel) 

Rupert Klein (NÖ Dorf- und Stadterneuerung, Büro Waldviertel) 
 

12. März 2014 / Gasthaus Affengruber in Ferschnitz / von 18:30 – 22:00 Uhr,  

Anmeldung erforderlich! Begrenzte Teilnehmerzahl!   

Ansprechperson: Hermine Berger: 0664/7824502 berger.hermine@gmx.net oder 

hermi.berger@aon.at 
 

 

 

UUmmbbaauu--  uunndd  AAuussbbaauuaarrbbeeiitteenn  iinn  GGeebbääuuddeenn 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Umbauarbeiten, Ausbau von Dachbodenräumen usw. gem. NÖ 
Bauordnung Anzeigepflichtig bzw. Bewilligungspflichtig sind. 
 

§ 14 Bewilligungspflichtige Bauvorhaben: die Abänderung von Bauwerken, wenn die Standsicher-
heit tragender Bauteile, der Brandschutz oder die hygienischen Verhältnisse beeinträchtigt, ein Wider-
spruch zum Ortsbild entstehen oder Parteienrechte verletzt werden könnten 
 

§ 15 Anzeigepflichtige Vorhaben: die Änderung des Verwendungszwecks von Bauwerken oder 
deren Teilen ohne bewilligungsbedürftige bauliche Abänderung, wenn hiedurch Festlegungen im 
Flächenwidmungsplan, der Stellplatzbedarf, die hygienischen Verhältnisse oder der Brandschutz 
betroffen werden können 
 

Wenn sie ein Bauvorhaben planen, und nicht genau wissen ob eine Bewilligung oder Anzeige 
notwendig ist, sollte unbedingt vorher mit der Baubehörde Kontakt aufgenommen werden. 
 

Anmeldung:             Wo: Gasthaus 

Hedy Aigner             Affengruber 

Yuen Method™            Marktstraße 6 

Master/Instructor           3325 Ferschnitz 

0650 - 77 22 113           Wann: ab 28.2 

info@yuen-mastery.com       19.00h  

Edla 15, 3325 Ferschnitz         1 x im Monat 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 2/2014 – Februar – 35. Jahrgang  Seite 8 

 

LLaauuffttrreeffff  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Im April 2013 fand der 6. Benefizlauf unter dem Motto: „Lauf mit der Sonne gegen den Krebs“ 
statt. Die Gesamteinnahmen in Höhe von ca. 5.000,- Euro wurden vom Lauftreff an die Landes-
Frauen- und Kinderklinik in Linz, Station Onkologie gespendet. 
 

Von Frau DKKS Gerda Grieshofer, Stationsleiterin der Onkologie, wurde folgendes Dank-
schreiben übermittelt: 
 
Lieber Herr Reiter. Liebe „Ferschnitzer Läufer“. Liebe Spender für den Benefizlauf. 
 

Viele Wochen sind seit unserem gemeinsamen Frühstück bei mir auf der Station vergangen.  
Der Herbst/Winter waren – und sind auch noch - eine turbulente Zeit bei uns auf der Station. Wie 
Sie ja wissen und gesehen haben, wurde unsere Station im Sommer 2013 um drei PatientInnen-
betten erweitert, und das war auch wirklich dringend notwendig. Seit Wochen sind wir immer voll 
belegt. Gott sei dank sind wir nun in der Lage, dass bei fast jedem/r Patienten/in eine Begleit-
person (meist die Eltern) mit aufgenommen werden kann. Das erleichtert den Kindern der 
Aufenthalt in dieser schwierigen Zeit doch enorm. 
 

Auch bin ich sehr froh, dass unser Pflegeteam erweitert wurde. Im Herbst konnten wir fünf junge 
Kolleginnen in unser Team aufnehmen. Eine große Herausforderung, so viele neue Mitarbeiter-
innen einzuschulen, aber alle waren und sind hochmotiviert, und so ist es gleich viel leichter 
geworden. 
 

Im Herbst hat das Pflegeteam auch 
ein Projekt gestartet unter dem 
Motto – „Wir werden bunt“. Alle 
MitarbeiterInnen hatten die Aufgabe, 
jeweils fünf bunte Bettwäsche-Sets 
zu organisieren – einfach kunter-
bunt. Das war so eine schöne 
Teamaufgabe, und am Schluss 
hatten wir über hundert bunte 
Bettwäschen zusammen, die wir in 
der Wäscherei für unsere Station 
kennzeichnen ließen. Das 
funktioniert total gut, und wir haben 
ganz viel positive Rückmeldung von 
den Eltern, PatientInnen und auch 
hausinternen MitarbeiterInnen. Dank 
Ihrer Spende konnten wir dieses 
Projekt angehen.  
 

Unter dem selbigen Motto („Wir werden bunt“) wird sich das Team mit bunter Klinikwäsche 
einkleiden. Wir tauschen das „Krankenhaus – Weiß“ gegen bunte Oberteile. Auch das macht uns 
Ihre Spende möglich. Davon gibt es leider noch keine Fotos, weil wir erst beim Aussuchen sind. 
Das werde ich aber ganz bestimmt nachholen. 
 

Von Ihren Spendengeldern haben wir auch noch Holzspieltafeln für die Wand (am Stationsgang) 
gekauft (siehe Fotos) und vielen Kindern eine Geburtstagsparty organisiert. 
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Die Waschmaschine für die Begleitpersonen haben wir schon vor knapp zwei Jahren angeschafft 
– auch von Ihren Spendengeldern. 
 

Es ist schön, Dinge machen zu können, sich Sachen leisten zu können, die nicht überlebens-
notwendig sind, jedoch so viel Freude in den Alltag bringen, dass die Augen wieder leuchten. Und 
das ist uns mit der bunten Bettwäsche – unserem „bunt sein wollen“ - wirklich gelungen (lustig, 
wenn die kleinern Kinder anfangen, sich die Bettwäsche selbst kunterbunt zusammenzustellen). 
 

Ich möchte mich nochmals aufrichtig bei allen Ferschnitzern bedanken, die uns das durch Ihre 
Spende ermöglicht haben und ermöglichen. Aber vor allem bedanke ich mich bei dem Team der 
Läufer – für den Willen, das Durchhaltevermögen und den Glauben an die Sache.  
 

Ich wünsche Ihnen allen alles Gute und viel Glück. 
 

Stationsleitung Onkologie DKKS Gerda Grieshofer 
 

 

HHiillffsswweerrkk  --  TTaaggeessmmuutttteerraauussbbiilldduunngg  
 

Tagesmutterausbildung startet wieder am 7. März 2014 in Amstetten. 
 

Zuhause und doch berufstätig... 
Kinderbetreuung durch Tagesmütter –  
eine familienfreundliche und  
flexible Alternative der  
Tagesbetreuung. 
 

 

 
 

Im NÖ Hilfswerk können sich interessierte Frauen/Männer kostenlos zur Tagesmutter oder zum 
Tagesvater ausbilden lassen: Die Ausbildung ist modular aufgebaut, ein Teil davon kann als Basis 
für weitere Ausbildungen im pädagogischen Bereich – z.B. Kindergartenhelferin - genutzt werden. 
Sowohl Tageskinder als auch die Tagesmütter/väter sind Haftpflicht- und unfallversichert. 
Das NÖ Hilfswerk bietet eine kostenlose Grundausbildung, fachliche Begleitung, regelmäßige 
Weiterbildung, Erfahrungsaustausch in Gruppen und die Vermittlung der Kinder vor Ort. 
Die Nachfrage ist derzeit noch größer als das Angebot, und es warten bereits Kinder auf 
liebevolle außerfamiliäre Betreuung. 
 

Tagesmutter zu sein ist spannend, flexibel und wertvoll 
 

Wir beraten Sie gerne: 
FBZ Amstetten, Ardaggerstr. 50, 3300 Amstetten 

Fachberatung: Kammerhofer Christine  0676/878733906  

christine.kammerhofer@noe.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at 

Sekretariat: 07472/61520-36 
 

 

RRaauusscchhbbrraannddsscchhuuttzziimmppffuunngg  22001144 
 

Gemäß Verordnung des Landeshauptmannes von Niederösterreich über Maßnahmen zur Abwehr 
des Rauschbrandes der Rinder dürfen Rinder – somit auch Kühe – nur dann auf rauschbrand-
gefährliche Weiden aufgetrieben werden, wenn sie spätestens 3 Wochen vor dem Auftrieb der 
Schutzimpfung gegen Rauschbrand unterzogen worden sind. 
 

Impfpflicht besteht für alle Rinder über 4 Monate, wenn sie 
• auf Hausweiden und Gemeinschaftsweiden gesömmert werden sollen, welche in Gebieten 

liegen, die in der Rauschbrand Verordnung, LGBl.Nr. 6400/24-2, angeführt sind oder 
• auf rauschbrandgefährliche Almen und Weiden verbracht werden sollen, die sich in einem 

anderen Verwaltungsbezirk oder in einem anderen Bundesland befinden. 
 

Meldungen sind bis 14.03.2014 an das Gemeindeamt zu übermitteln. 
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Wir bedanken uns bei der ÖVP Ferschnitz für die Geldspende (Valentinstag) 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

Der Mensch spielt nur,  
wo er in voller Bedeutung  
des Wortes Mensch ist, 

und er ist nur da ganz Mensch,  
wo er spielt. 
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Mostkost der Landjugend Ferschnitz 
 

Die Landjugend Ferschnitz lädt Sie am 

21. März 2014 ab 19:00 Uhr zur 

alljährlichen und traditionellen Mostkost ins 

Hause August Luger (Senftenegg) ein. 

 

Die besten Moste, welche als Sieger der 

Vormostkost hervorgingen, werden auch 

heuer wieder prämiert. Es erwarten sie 

fruchtige Ferschnitzer Moste und 

Schmankerl aus der Region, welche Sie bei 

gemütlicher Atmosphäre mit uns genießen 

können. 

 

Heuer wird der Abend von der Ybbstaler 

Bradlmusi umrahmt.  

Für die Party-Freudigen unter unseren 

Gästen gibt es wie jedes Jahr die 

Garagendisco mit unseren DJ's! 

 

Auf Ihr Kommen und einen gemütlichen 

Abend, mit vielen Gästen, freut sich die 

Landjugend Ferschnitz! 
 

 

 
 

 

OObbssttbbaauumm  ––  SScchhnniittttkkuurrssee  
 

Der Regionale Entwicklungsverband NÖ-West bietet in Zusammenarbeit mit dem Amt der NÖ 
Landesregierung, Abt. Landentwicklung erstmals Kurse zum richtigen Schneiden von jungen 
Hochstamm-Obstbäumen an. 
 

Kurs 1: 26. März 2014  
Gasthaus Karner, Kirchenstraße 13, 3243 St. Leonhard/Forst  
 

Kurs 2: 28 März 2014  
Gasthaus Jagersberger, Sattel 4, 3343 Hollenstein/Ybbs  
 

Kurs 3: 2. April 2014  
Gasthaus Schaumdögl, Meilersdorf 2, 3354 Wolfsbach  
 

Kurs 4: 4. April 2014  
Gasthaus Krickl, Feichsen 10, 3251 Purgstall  
 

Kurs 5: 10. April 2014  
Gasthaus Zmug, Unterer Markt 15, 3361 Aschbach  
 

Dauer: 09:00 - 16:00 Uhr  
 

Kursinhalt: Richtiges Schneiden von jungen Hochstamm-Obstbäumen (Erziehungsschnitt)  
Vormittag: Theorieteil - Nachmittag: Praktische Schnittmaßnahmen  
 

Kursunterlagen werden zur Verfügung gestellt.  
 

Kursleiterin: Gerlinde Handlechner  
Teilnahmekosten: 20,- € (Bezahlung vor Ort)  
TeilnehmerInnenzahl: max. 15 Personen pro Kurs  
 

Anmeldung (unter Bekanntgabe der Kursnummer) bei  
Regionalen Entwicklungsverband NÖ-West, Sabine Zehetgruber unter 07475/533 40 300 
oder sabine.zehetgruber@regionalverband.at bis 20. März 2014 
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Die Frauen des  

Kameradschaftsbundes Ferschnitz 

laden zu einem gemütlichen Kaffee ein 
 

Samstag, den 8. März 2014 ab 14:30 Uhr 

Sonntag, den 9. März 2014 ab 10:00 Uhr 

Mehrzwecksaal Ferschnitz  
 

Der Reinerlös kommt   

4 Kindern  

im Alter von 4-13 Jahren zugute,  

deren Vater an Krebs verstorben ist. 
 

Neben Kaffee und hausgemachten Mehlspeisen werden auch Speisen und 
Getränke für den kleinen Hunger angeboten. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
ÖKB Frauen von Ferschnitz 

 
 
 

ZVR-Zahl 605441849 

 

ÖKB –Kaffee 


